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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 24.06.2003

Vorlage Nr. 03-F-01-0028

Meldung von FFH-Gebieten
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 16.06.2003 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Das Land Hessen wurde unter Androhung von Strafzahlungen dazu aufgefordert, weitere FFH 
(Fauna-Flora-Habitat)-Gebiete zu melden, um den EU-Regelungen zu entsprechen. Als Reaktion 
hat das Land Bereiche im Staatswald nachgemeldet.

Der Magistrat wird deshalb aufgefordert, den Wiesbadener Stadtwald, bzw. Teile davon dem Land 
als FFH-Gebiet zu melden. 

Damit bestünde die Chance, wie in den anderen FFH-Gebieten auch, EU-Mittel zur Pflege, zum 
Erhalt und zur Entwicklung des Stadtwaldes zu erhalten. Dies stellt eine für Wiesbaden sowohl 
ökologisch als auch ökonomisch interessante Variante dar, den bedeutsamen Erholungs- und 
Naturraum Stadtwald zu erhalten und zu entwickeln.
______________________________________________________________________________

Gemeinsamer Änderungsantrag der Stadtverodnetenfraktionen von CDU + FDP vom 24.06.2003

Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

[Streiche Absatz 1].
1. Der Magistrat wird [streiche „deshalb“] gebeten, den Wiesbadener Stadtwald bzw. Teile 

davon dem Land [füge ein:] Hessen vorsorglich als FFH-Gebiete zu melden. 
[Streiche Absatz 3].
[NEU:] 
2. Der Magistrat wird gebeten, eine Vorlage zu erarbeiten, in der u.a. folgende Punkte enthalten 

sind:
a) welche Gebiete des Wiesbadener Stadtwaldes gemeldet wurden,
b) ob bzw. welche Auswirkungen der Status als FFH-Gebiet auf die Nutzungsmöglichkeiten 

hat,
c) auf welche Summe sich die erwarteten EU-Mittel voraussichtlich belaufen werden,
d) unter welchen Bedingungen FFH-Gebiete aus diesem Status wieder entlassen werden 

können.

Beschluss Nr. 0074
  
Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 16.06.2003 wird in der Fassung des 
gemeinsamen Änderungsantrages der Stadtverordnetenfraktionen von CDU und FDP vom 
24.06.2003 angenommen.   
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2003
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2003

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2003
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Diehl
Oberbürgermeister
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